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Die Expedition des Admirals Seymour.
(Nach dem Bericht eines höheren deutschen Marineoffiziers .)

.
Dem von uns schon gebrachten Bericht über die Expedition des

«agkrschen Admirals S « ymournach Peking können wir jetzt eine
gute Ergänzung und Bestätigung folgen lassen. Nunmehr liegt nämlich
«in völlig klarer und vollständiger Bericht eines höheren
deutschen Marineoffiziers , der an dem Zuge theilgmommen
hat «ms her „'Königsb. Hart . Ztg ." vor, aus dem wir Nachstehendes ab-
brucken :

Da bisher schon wiederholt fremde kleine Marinedetachements unbe¬
helligt in Peking hatten einzigen dürfen, so konnte man auch dieses Mal
amrchmen , daß ein großes LandungsiorpS unter Beförderung mit der
Eisenbahn ohne große Schwierigkeiten in kurzer Zeit , etwa in zwei Tagen,
Peking erreichen würde. Den einzigen Aufenthalt konnte die zefftörte
Eisenbahn verursachen , doch diese ließ sich durch das technisch geschulte
Maschinen- und Heizerpersonal, welches man zu diesem Zwecke dem
Landungskorps enwerleibt hatte, ausbessern. Infolge dessen war die
Ausrüstung des Korps für einen längeren Feldzug mitten im Feindesland
nicht ausreichend . Das deutsche Korps war noch am besten
ausgerüstet , es führte Proviant und Munition für 16 Tage mit sich,
ferner iwasserdicht« «Unterlagen und wollene Decken für die Nacht . Die
»othwendigften Bedürfnisse trug der Mann in einem Rucksack mit sich, vor
Sonnenstrahlen schützte ein Tropenhut, das schwere Gepäck sollte in
Kleidersäcken mit der Eisenbahn nachgefahren werden . Mehrere Ma¬
schinen ge «wehre sollten dem «Gewchrfeuer Nachdruck verleihen. Die
Ausrüstung der Engländer war dagegen eine sehr
mäßig « , denn sie hatten nur Proviant und Muniti o n
fir z w r i T a g e mit und hatten sich ganz und gar nur auf eine
Spazierfahrtnach Peking eingerichtet . «Lord Seymour konnte
«auch nicht umhin, dem deutschen «Geschwaderchef seine Anerkennung «wegen
der guten Ausrüstung des deutschen Landungskorps auszusprechen . Zelte
wurden fast nur von den Japanern mitgesührt . Es war vereinbart wor¬
den , Proviant , Munition und Ausrüstungsgegenstände den Korps mit der
Eisenbahn nachzusenden . Da das chinesische Eisenbcchnpersonaldm Be¬
trieb eingestellt und sich aus dem Staube gemacht hatte so wurde der Be¬
trieb von unserem Personal au«frecht erhalten, die Lokomotiven wurden
Von unserem Maschinen- und Herzerpersonal bedient.

Am Bormittag deS 10. In n i wurden in gehobmer und zuversicht¬
licher Stimmung die «Erfmbahniwagen in Tongku bestiegen . Mit
Hurrckhs «wurdm di« Korps von den Fremden in Tientsin empfangen, doch
Macht« man hier zum erstm Male mit der Unverschämtheit«der Boxer Be¬
kanntschaft . Denn sie begannen dicht hinter «dem Zuge die Schienen auf -

{
„reißen , ließen sich aber noch ohne Blutvergießen vertreiben. In Tient-
in wurde « in Detachement von 400 Mann zurückgelassen , dann ging es

«och an demselben Tage weiter. Vielfach «konnte man Leichen mit abge¬
schnittenen Händen nnd Füßm beobachten , ein Umstand, der «bereits den
Ernst der «Lage ahnen «ließ . «Diese Verstümmelungen hatten
natürlich die Boxer an Leutm vorgenommen, die entweder Christen
warm , oder ihnen Widerstand geleistet hatten. Es wurde erst Halt ge¬
macht , als man an eine Stelle kam , wo der zerstörte Bahndamm «die
Wetterfahrt verhinderte. «Hier wurde am Bahndamm , meistens unter
freiem Himmel, «das erste Nachtlager aufgffchlagm , und manch ' Einer er¬
hob sich bereits am frühen Morgen, zitternd vor Kälte und Nässe .

In dm nächsten zwei Tagen gelangte man nach Reparatur des Bahn¬
dammes nach der Station Losa , «welche von der „ E n d y m io n" -
Mannschaft (englisch) unter Leutnant v. Colomb besetzt wurde . Vorher
hatten die „Hertha "- und „Hans «" - Mannschaften zum ersten Mat

legen die Boxer gefachten , denen sie einige Verluste beibrachten , ohne selbst
dich« zu erhalten. Hierbei konnte man auch zum ersten Male über das
üuSsrhen und die Kampfes arider Boxer Näheres erfahren.

Sie such an einem rothm Tuch um den Kopf, an rother Schärpe und an
«rochen Litzm auf den Aermeln des gewöhnlichen blauen Chinesenkittels
Kenntlich. Dm Zopf tragen sie aufgerollt unter dem Kopftuch. Als
Waffen dimen ihnen lange, krumme Messer und lange Spieße ; Feuer¬
waffen . und zwar nur älteren Modells, sieht man seltener . Dorne auf
der « ruft tragen sie auf ihrem Kittel ein Blatt Papier aufgenäht , auf
welchem mit ihrem Blut geschrieben steht : „Tod den Christen und
-Fremden "

, ferner, daß sie unverwundbar seien oder , wenn sie ver -

winvdet seien, sofort wieder gesund aufstünden. In diesem Glauben
sollen sie in verblüffend frecher Weise unseren Truppen mit Messer und
Spieß in der Hand «nigegcngegangen sein und sind so natürlich einfach
üb>er den Haufen geschossen worden . Da sich ihr Glaube von der Unver¬
wendbarkeit und vom Auferstehen nicht bewahrheitet hat , sind sie «schließ¬
lich vorsichtiger geworden und ihre Führer haben die Auferstchfrist auf
«drei , schließlich auf acht Tage verlängert. Nach dem ihnen Leigebrachten
CKauben können sie aber nur dann wieder aufstehen , «wmn keines ihrer
kSlieder abgetrennt und vollkommen vernichtet ist. Infolge dessen nehmm
fise fämmtliche Gefallenen mit sich , damit sie nicht verstümmelt werdm. Da¬
gegen suchm sie selbst die gefallmcn und verwundeten Leinde zu ver¬
stümmeln, um sie auf diese Weise zu schänden und am Wiederaufstehm zu
v-erhindern. In diesem fanatischen Glauben hat der Schrecken dieser
Expedition zum «großen Theil bestanden. Denn jeder Verwundete, «der im
z ivilistrten Lande wohl geborgen gewesen «wäre, sah daS Schreckensgespenst
«der Verstümmelungam lebendigen Leibe vor sich , und thatsächlich sind auch
Vterwundeie verstümmelt worden . Vielleicht nimmt die allmählig sich
Bahn brechende Einsicht , daß e? mit «der Lehre von der Unverwmrdbarkeit
>tu«d «dem Auferstehen nichts auf sich habe, der Boxerbewegung ihren fana¬
tischen Charakter.

Am 11. I u n i erreichte die Expedition die Station Lang fang ,
welche etwa 40 Kilometer von Peking entfernt, in der Mitte zwffchen
diesem und Tientsin gelegen ist. Hier «wurde das Stationsgebäude von
der „ Gef io »"-Mannschaft zu einem kleinen Fort umgewandelt nnd mit
Maschinengewehren armirt . Dieses war auch der Endpunkt der
(Expedition ; «denn es zeigte sich hier , daß der zerstörte Bahndamm
mit den vorhandenen Mitteln nicht mehr reparirt werden konnte . Denn
'die Boxer hatten allmählig gelernt, welche Theil« die Fremden zur Re¬
paratur am nothwendigsten brauchten und hatten diese, wie sich später
'herausstellte , in ferne Dörfer verschleppt. Hier gelangte auch der letzte
Proviantzug an seine Adresse. Der nächste, schr wichtige Zug , in welchem
mnserm Korps außer Proviant und Munition große «Stücke von Segeltuch
«zum Erbauen «von Zelten zugeschickt werden sollten,

«ist nicht mehr ange¬
kommen, sondern von den Boxern vorher verbrannt wordm .

Der 15 . Juni ist der Entscheiduiigstag der Exvedition gewesen.
Wäbrend die „Hertha "- und „ Kaiserin August «" -Mannschaften einen
Ailfklärungsmarsch in ' s Terrain machten , welches wegen seiner zahlreichen
Dörfer unübersichtlich war, und in den Dörfer» fouragirten , wobei es
gelang, außer einer Kuh auch Pferde, Esel, Hühner nnd Tauben aufzu-
treiben , mußten die „Hansa „ -Maniischaften einen NekagnosziruilgSmarsch
nach rückwärts machen, um den Bahnkörper zu untersuchen, von dem be¬
richtet worden war , daß er beschädigt sei , daß damit jede Verbindung
mit Tientsin abgeschnilten sei . Nach der Rückk hr meldete der Führer ,
daß die Beschädigungen sehr stark seien , worauf der Rückzug be.
schlosse » wurde . Während bereits das Fort der „Gest » » "-Mann¬
schaften in Losa verlassen wurde , eilte Lord Seymour zurück, unter¬
suchte den Bahnkörper selbst und alanbte zu der Ueberzenguiig gekommen
zu sein, daß die Beschädigungen nicht so stack seien , daß sie eine gänzliche
Abschiieidnng von Tientsin verursachten und den Rückzug rechtfertigte» .
Schleunigst «gab er wieder den Befehl , Losa nnd Lang fang zu
zu halte » . Dieser Befehl , in welchem sich Unsicherheit nnd
Schwanken verriethen , hätte beinahe die ganze Exvedition an
den Rand des Verderbens gebracht.

Nachdem Lofa und Laugfang wieder besetzt waren , wurden die an¬
liegende » Dörfer zerstört , um das Terrain übersichtlicher zu wache ».
Nachmittags wurde alaruiirt , denn es zeigte» sich auf der rechten Flanke
kaiserliche Kavallerie , auf der linke» am Bahndamm kaiserlich «
Jnfanterre . Während die abgesessene Kavallerie die unsrige ans
Karabinern beschoß und hauptsächlich durch das Feuer der Deutschen
zum Weichen gebracht wurde, schien es , alS ob auf der linken Fla » ke,
die hauptsächlich von Engländern gestützt wurde , dem Feind
nicht standgehalten werden sollte. Dt - Engländer - begannen
schon , sich zurückzuziehen , als die „ Hertha ".Man » schgften unter
Führung des Kapitäns z. See v. Usedom gegen den Bahndamm und
darüber hmauS sprungweise vorgingc» . Diesem Vordringen konnten die
Chinesen nicht standhalten nnd zogen sich zurück. Die Engländer
hatten sich bei dieser Gelegenheit wenig forsch gezeigt , denn
sie wollten mit den Unsrigen nicht Vorgehen , so dass Kapitän
v . Usedem einige energisch und sicher nicht zn deren Ruhm
vorwartStrreb . Schließlich blieben sie im Rucken unserer" tute und beschossen den Feind aus zweiter Linie . Dieses

Gefecht hatte den Deutschen einen Tobten und fünfzehn Verwundete ge¬
kostet. Mit den Verwundete » aber, sür deren Transport gesorgt werde»
mußte, waren die Bewegungen der Truppen ziemlich lahmgelegt worden.
Die uiiigenommenen Krankenwagen genügten nicht , die Anfertigung im«
piovisirter« Tragen nahm viel Mühe und Zeit in Anspruch .

Nach dem «Gefecht wurde der Rückzug mit allen verfügbaren Zügen
angetrcten, auch wurde Nachts im strömenden Regen , in unendlich
schwierigem Terrain weitermarschirt , immer das Gewehr rm Arm und
eines feindlichen Angriffes gewärtig. Der Rückmarsch bewegt« sich im
Wesentlichen längs des Bahndammes und den Ufern deS Hurrho, welcher
sich bei Tientsin in den Peiho ergießt . An einer Brücke gelang es dem
Oberleutnant Rohr von der „«Hansa "

, in überaus schneidiger
Weise «fünf Prähme zu nehmen , aus welche der Proviant und die Ber - .
mundeten geladen wurden. Während die deutschen und rufst «
scheu Truppen auf der rechten, die übrigen «auf der linken Flußseite
stromabwärts «marschirten , so daß die mitfahvenden Prähme von beiden
Seiten geschützt «waren, vergingen in sandigem , lehmigem , höchst beschwer¬
lichem Terrain , in Regen und Sonnenhitze achtaustrengende Tu ge
und Nächte . Dabei mangelte cs an Trinkwaffer, die Leute waren
auf halbe Rationen gesetzt ,

«der Proviant mutzte rn wenigen Tagen ganz
verbraucht sein. Die Marschirenden wurden unausgesetzt von 6000 Sol¬
daten des Generals Li belästigt . Kugeln und Shrapnels flogen um sie
herum , .und dt« Verwundeten tu den Prähmen waren gefährdet, durch
einschlagende Geschosse von Neuem getroffen zu werden oder durch dal
Sinken der Prähme «in Todesgefahr zu kommen. Ein englischer Prahm
mit Proviant ist auch durch feindliche Geschosse zum «Sinken gebracht wor¬
den . Da man von Tientsin her Kanonendoner hörte und Nachts mächtige
Feuerscheine sah und man gänzlich ohne Nachricht war , so mutzte sich
Jedermann die bange Frage vorlegen , was seiner «wohl in Tientsin harrte .
Am Fluß «lagen viele Dörfer , aus denen die Boxer und feindlichen Ein¬
wohner erst mit Waffengewalt vertrieben werden mußten.

Am Morgen des 23 . Juni gelangte man in ein Dorf , dessen
Häuser ganz nahe an das Flußnfer heiantraten , so daß in Reihen mar -
schirt werden mußte . Es war am frühe » Morgen, als man am rechten
Ufer unerwartet kaiserliche Truppen an Geschützen stehen sah .
Trotzdem dieselbe» auf die anmarschirenden Truppe » nicht fenerten ,
suchten diese doch Deckung hinter Steinmauer » aus . Kaum war diese
erreicht , als sich auf unsere Truppen ei» Hagel von Shrapnels ergoß.
Wären die Chinesen nicht säumig gewesen und hätten fünfzehn Minuten
früher das Geschützfeucr eröffnet , so hätten sie die ganze Expedition ver -
nichteiukönnen . Als die Chinesen daS Feuer beaanne» , rückten die Ver¬
bündeten unter Schützenfener wieder vor . Die Unferige « Alle «
voran , mit Hnrrah stürmten sie gegen die Geschütze. Diesem
Ansturm konnten die Chinese » nicht Stand halten , sie verliehe»
die Geschütze und flohen . Da kehrten di« Unferige « die Geschütze
nm und beschossen die Chinesen a« S de« eigene « Geschütze« .
Es zeigte sich , daß es sich um ein mit einem Wall umgebenes Depot
von Waffen nnd Munition gehandelt hatte , von wo aus die Chinesen
den anrückenden Feind beschießen wollten . Er gelang , die chinesischen
Truppen gänzlich auS dem Depot zu vertreiben . Freilich gab es hier
schmerzliche Verluste , die Deutschen allein hatten zehn Tobte , unter
ihnen der erste Offizier der „Kaiserin August « ' und einige vierzig
Verwundete.

Da daS Depot ein guter Stutzpunkt war und einigermaßen Schutz
gegen den Angriff einer Uebermacht gewährte , so wurde beschlossen, hier
zu bleiben , bis Entsatz von Tientsin anlangte. Ganz leicht war der
Stand hier auch nicht , denn da? Depot wurde oft von den Chinesen an¬
gegriffen, so daß die ermüdete» Truppen überall zur Abwehr bereit sein
»irißte » . I » dem Depot befanden sich große Mengen von Gewehren
und Geschützen neuesten Modells vor , ein großer Theil der Waffen war
»och in Kiste» verpackt. Millionen von Patronen waren vorräthig , so
daß es an Vertheidigungsmaterial nicht mangelte. Ein Depot von
34,000 Kg . RerS war eine willkommene Beigabe . Die Verwundeten
wurden in gedeckte» Räumen untergebracht , ihr Krankenlager war aber
hart und >,„bequem , denn die meisten lagen auf dem Erdboden ,
auf Fensterbrettern , nur« die am schwerste » Verwundeten ans Kranken¬
tragen . Aber trptzde», waren sie zufrieden , weil sie sich sicher fühlten .
Am 26 . Juni wurde die Expedition durch einen Vorstoß der
Russen in Verbindung mit 500 Mann vom 3 . Seebataillon in
Tsingtau , welche vorher schon das arg bedrängte Detachement in
Tientsin unter schweren Verluste » entsetzt hatten , ebenfalls entsetzt und
nach Tienlstn geleitet . Das Depot war vorher in Brand gesteckt worden .

1. L. Distelhorst, Gr. Bad. Hofl , Möbelfabrik , Karlsruhe , Waldstr, 32.
Grösste « Möbellas ®* 1» Baden . — In 4 Stockwerken , enthaltend über : 15469.10.2

168alon ~ u , Boudoir -,
20 Wohn - u . Speise¬

zimmer -,
22 Schlafzimmer -,
8 Herrenzimmer -

Einrichtungen
ta aU«n Paeislagen

Ton bllligfttan bi« tu den
felmten

in modernem Stil ,
Englisch, Rococo,

Renaissance, Gothisch,
Japan, Orientalisch,
Fantasie , neueste
Seceseions -MSbel ,

wl« » oh alle franzöai-
eehea Stilarten :

L. XIV ., L . XV ., L. XVI .
0. >. w.

Azeerikanische Möbel.
Mechanik - Möbel.

Wiener Möbel.
Leder -Möbel

1» Viele einzelne Gepen
et&nde u. s tr .

HüllcimT Thee-ReisendeverschaffenuaUMierj sich Ricseiiinitzen d. Ver-
« j*6 w. vortreffl. Harzer Kloster -
Thee ' S. Meldg . erb. a. 0 . Sehrndt ’s
Theeftbr . , Berlin 8 . 14 , Dresdener -
»1rU,s, ,,5.— Prob, gratis. 40"»-6.4

pianino
mm Dürner , Stuttgart , ganz » «»
enorm billig zu verkaufen . 10. 10

Offerten unter LI . Nr . L6612 an
die Expedition der „Bad . Presse"

Complette Aussteuern
und Einrichtungen

jeglicher Art .
IiistgtTirkl. Wsrtstitttt.

Innendecorationen .
Otlgemälde. Broncen .

Vorräthige
Zeichnungen und
Preisberechnungen

unentgeltlich.
Das Beste unter un¬
begrenzter Garantie.
Prämirt mit der
Goldenen Medaille :

Paris , London , Ant¬
werpen , Amsterdam,

Frankfurt a. M.,
Berlin, München ,

Chicago, Strassburg
i . E„ Baden -Baden ,
Karlsruhe (Kunst-

gewerbeausstellung).

Hunde .
Zweienglische Pinscher , echteRasse,

sind sofort billig zu verkaufe » . An-
zusehen von Mittags 11 bis 4 Uhr.
Marienstr. 79, 2. St . B8500.3.2

Geschenken
massigen Freisen

Rudolf

IDm OM fimiidit
Schuldschein etc . wende sich an C.

'
a .

Weiter , Nahebrllcke 73 , Kreuznach.
20 pf . s. Rückantw . gesl. beifügen, „ » a

Damenrad ,
5mal gefahren, noch mit Garantie ,
krankheitshalber schr billig z» ver¬
kaufen . Ws ? sagt unter Nr . B8464
die Exped. der „Bad . Presse". 3.2

Eingcführte Teigwaarensabrik
sucht für Karlsruhe und Umgegend

tüchtigen Vertreter.
Offerten unter K. N. 152 an

Heasensiein * Vogler ,
Frankfurt a. Bl._ 4363a.3.2
Unjrofh 420 Damen in . gr . Ber -
11511 Ql ln mögen wünschen Heirath .
Prospectums . Journiü Limlllttrilliurgä

Eine junge Wittwebesseren Standes ,
kaufmännrich gebildet , wünscht als
Verkäuferin eine

71S

(Schreibmaterialien, Kurzwaare
ähnl. Geschäft ) zu übernehmen.
Offerten unter 2 . Z. Postlag
Bühl (Baden ). 428k



Seite 10. Badische Presse ! Nr! 198.
Tanzlehr -lnstitntRindevsoolberd Düvvheiin.

Das dem Badischen Frauenverein gehörige ktindersoolbad in Dürr¬
heim ist am 14. Mai d. I . eröffnet worden . Schon jetzt liegen nahezu
200 Anmeldungen kranker, meist skrophulöser Ander vor , von welchen der
größte Theil den unbemittelten Kreisen der Bevölkerung angehört .

Durch diesen letzteren Umstand haben sich die Gesuche um unent¬
geltliche Aufnahme oder um Nachlaß an den Verpflegungskosten in einer
Weise vermehrt , daß die Vorhandenen , lediglich aus freiwilligen Gaben
bestehenden Mittel nicht mehr hinreichcn, allen begründeten Gesuchen zu
entsprechen.

Wir richten deshalb an alle, welche uns in unserem Streben , den
armen , kranken Kindern durch Aufnahme in unser Soolbad Heilung oder
doch Besserung ihres Leidens zu verschaffen, zu unterstützen geneigt sind,
die dringende Bitte , uns Geldspenden zuwenden zu wollen .

Zur Entgegennahme von Gaben sind außer der Abtheilungskasse ,
Gartenstraße 47 , die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder bereit :

Frau Oberbürgermeister Lauter , Wcstendstr . SS, Freifrl . v. Seldeneck,
Jahnstraße 4, Frl . M . v. Beck , Kriegstraßc 54 , Frau Geh. ObcrregicrungS -
rath Föhrenbach , Kriegstraße 85 , Frau v. ChriSmar , Schirmcrsiraße 2,
Freifrau v. Babo , Hoffstraße 6 , Frl . o . Dclius , Sofienstraße 36 , die Herren
Oberst z. D . Stiesbold , Hirsäistraße 71 , Obermedizinalrath Dr . Hauser ,
Amalienstraße 81, Hofrath vr . v. Seyfried , Wcsteudstraße 13, Ober¬
rechnungsrath Roth , Ritterstraße 22 , Privatier Schaaff , Rcdtcnbachcv
straße 6 , Mcdizinalrath Ziegler , Westcndstraße 74.

Karlsruhe , den 28. Juni 1900. 13703
Badischer Frauenverein , Abtheilung 111.

DasKnafaenpensionatvon H .Bflcliler. Rastatt
ätzernimint wie seit Jahren , schwächliche , schwer zu erziehende , geistig
schlecht veranlagte , inSchulen mit starken Klassen nicht mitkommende , einer
strengen Aussicht bedürftige » zu Hause nicht gntthuende , unfolgsame
tt . « »»fleißige Knaben . Die besten Erfolge nachweisbar . Prospekte . 14662

Erziehungsanstalt von Dr. Plähn,
Realschule zu Waldkirch (Breisgau ),

Badischer Schwarzwald . 14139 !
! 90 Pensionäre , 13 Lehrer ; Aufnahme vom 8 . Jahr an ; sorgfältigste
I Erziehung und Pflege ; vorzügliche Lage ; ausgez . Empfehlungen .
| Pension nebst Schulgeld von 750 M. (Vorsch .) bis 1100 M. ( Untersec .)

Durch Erlaß deS Reich- kanzleramts hat die Schule seit 1874 das Recht , Zeugnisse über
wissenschaftliche Befähigung ihrer Schüler zum einjähr. freiw. Dienst auSzusteüen .

des neuen Schuljahres: 20 . Septbr . 1900 . j

WerWm- iinii lonte«t»6 i|ii(e
Mannheim .

Aufnahmebedg . : Erfolgreicher Besuch einer Gewerbe - oder gewerb¬
lichen Fortbildungsschule , Zurückleg . des 18 . Lebensjahres , 4 jähr . Praxis
(mit Lehrzeit ) . Beginn des Schuljahres 17. September . Ein Jahreskurs .
Schulgeld 25 M . Lehrplan erhältlich durch das Rektorat der Gewerbe¬
schule, wohin auch Anmeldungen und Anfragen zu richte » find .
3999a .6.4 Herth , Rektor .

Handels-Schule Ravensburg.
Nächste Aufnahme am 8 . Sept « Jüngere wie ältere Schüler

finden hier Gelegenheit zu gründlicher und gewissenhafter Ausbildung
für kausm . , gewerbl .-indnstrielle BerufSarteu , sowie zur Vorbereitung
zum Examen für Einjährige und den Württ . Eise »»bahndie » st.
Ueberwachung und beste Verpflegung im Pensionat . Prospekte und
Referenzen durch die Direktion : v . Lehmann . 3956a .5.5

Mmtilill jutit metfien Limen,
Kaiserstraße Wr. 21.

Dem hochverehrten Publikum, sowie der verehrlichen Nach¬
barschaft und den hochgeehrtenStudenten-Corporationen empfehle
ich meine ne« restanrirten Räumlichkeiten zur gefälligen
Benützung .

Zum Ausschank kommen die vorzüglichen stoff¬
reichen Seldeneck ’schen Hellen und dunkelen
Lager -Biere .

Die bestell Weine halte ich auf Lager.
Auf einen vorzüglichen kräftigen Mittagstisch , sowie

eine reichhaltige Abendkarte mache ich besonders aufmerksam.
Zur Abhaltung aller Festlichkeiten, wie Hochzeiten, Vereins-

sestlichkeiten rc. empfehle ich meinen großartigen , geräumigen und
schönen Saal unter den coulantesten Bedingungen. Kegel¬
bahn nnd Billard stehen zur Verfügung. 14146

Hochachtungsvoll
Creorg Köseiet *

, Wirtlj mib

Marxzell ( Alöthat ) .

Gllflhiliis ptr Miiriftller Mühle >
Altrenommirtes , gut bekanntes Haus , drei Minuten vom Bahnhof ,

Derraffe mit schöner Aussicht. 3282 »*
Table d ’höte , Pension , ä la carte . "HW

- Spezialität : Forellen . -
Pächter : CSgaoerl SEg ^ ,s >:f .

Lnftknrort Wolfenschiessen,
Ct Unterwalden , beim Vierwaldstättersee .

Großes besteingerichtetes Hotel mit schönem Garten , Waldungen und
Anlagen . Hohe Zimmer mit Veranda und Balkonen . Pensionspreis mit
4 Mahlzeiten und Zimmer Fr . 4. — Juli und August. September 3 Fr . 59 Et .
außer Saisonzeit , empfiehlt bestens _ 3571a .l0 .9Christen -von Matt .

Schweizer 1589a

•Wikh
in natürlichem , unverändertem Zustande

nash sicherem Verfahren steriiisirt .
Verhütet die so häufig auftretenden

Brechdurchfälle bei Kindern .
jDie Literflasche 55 Pfg ., die '/i Literfl . 35 Pfg.
Niederlage : Die Qreasherzegl . lefagetheke ,

Karlsruhe, Kaiserstr. 201 , Ecke Waldstr .

Heiraths- ' 500—600 reiche"
partim , a . Bild , send . ! of .

z . Auswahl „ Balerm “ , Berlin 14.
Geben Sie nur Adresse an . 4000a .4.4

Hypotheken -, Credit - , Capital -
und Darlehn -Suchende

erhalten sofort geeignete Angebote .
Wilhelm Hirsch , Mannheim .

itreib .
Die ersten praktischen Tanzlehr¬

stunden beginnen Dienstag den 11 .
September im Zähringer Löwen
und Mittwoch den 12 . im Cafä
Rowack , Abends Uhr . In
sämmtlichcn Tänzen garantire ich
jeden: Schüler und Schülerin für
flottes Tanzen . Honorar ermäßigt .

Anmeldung daselbst od. Zähringer -
straße Nr . 1, 2. St . 15589 .4.3

Ch . Streit ».

t eilt Herr,
der die Schreibwaarenhaud -
lnnge » u . kleineren Druckereien
Badens oder einzelne Distrikte be¬
sucht und einen sehr gangbaren Ar¬
tikel bei hohem Rabatt mitführen
würde . Muster gering . Gest. An¬
fragen unter W . 2691 an
Haasenstein & Vogler , A --G .,
15608 Karlsruhe . 2.2

Zu verkaufen!
Die ganze Einrichtung einer bis

zur Zeit betriebenen

Schlosserei
ist durch den plötzlichen Tod des
Inhabers zu verlaufen . Sämmtliches
Werkzeug , Drehbank , Bohrmaschine ,
Blcchschneidemaschine, Schleifeinricht¬
ung , Ambos mit Zubehör , Feueresse
mit Blasbalg , ist gut erhalten .

Die Schlosserei ist die einzige
hier am Platze und wäre einem
jungen Manne Gelegenheit geboten,
eine sichere Existenz zu gründen .

Die Werkstätte mit einer Woh¬
nung könnte, wenn verlangt , dazu
vermiethet werden .

Reflektanten wollen sich erkundigen
bei Fran los » Manie Wwc >i
Philippsburg ( Baden ). 4346a .3,2

Konditorei,
mit 3 stöck . gut rcntirendem Haus ,
ohne Concurrenz , in lebh. Stadttheil ,
bei mäßiger Anzahlung auf sofort
oder später zu verkaufen . Anfr .
bef. unter B8472 die Expedition der
„ Bad . Presse ". 2 .2

In schöner Garnisonstadt Mittcl -
badens ist ein 3stöck. massiv gebautes
Wohnhaus mit Garten in äußerst
guter Lage billig unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .
Einem Wildprethändler wäre hier
gute Gelegenheit geboten , ein Geschäft
mit flottem Gange zu gründen , da
keine Konkurrenz am Platze . Das
Haus eigne! sich aber auch vcnnöge
seiner vorzüglichen Lage zu jedem
anderen Geschäfte. Anzahlung 6000
bis 8000 Mk. Genaue Auskunft er-
thellt das Liegenschafts- u. Hhpoth .-
Geschäft von 4317a,3 .3

Karl L. Spähnle ,
Oberkirch (Renchthal ) .

Zwei bereits neue 15596 .4 .2

Kassenschränkc
ein größerer und ein mittlerer , für
Bureau , für Privatgebrauch , sowie
ein grotzer Schrank für Gemeinde¬
verwaltungen sind zu verkaufen bei
J. Levy , Markgrafenstr . 22.

Eine bereits neue

?!urchgamnm
bestehend aus einem Sopha und
4 Fauteuils , moderne Fayon , ist
um 13 « Mk .zu verkaufen . Ankaufs¬
preis 45 « Mk. 15597 .2 .2

Markgrafenstratze 22 .
VMM Zu verkaufen :
2 große Ladenschränke, oben mit

Schiebefenstern , Akten- und andere
Regale , 1 Salzständer , 1 Visiten¬
kartendruckmaschine, 1 Fedcrnputz -
maschine, mehrere Stehschrcibpulte
mit hohen Stühlen , 1 gebr . Schreib¬
bureau , Kanapee und verschiedene
Fauteuils , Alles sehr gut erhalten .

Näheres 15400 *
Kaiserallee 41 , im Laden .

Herd - Verkauf .
Verschiedene gebrauchte , gut

erhaltene Herde mit 1 , 2 , 3 und 4
Löchern, billig zn verka »»fe »». B^ 12
10 .7 Erbprinzenstr . 26 , Seitenbau .
Ein gut erhaltener Herd,
für kleine Faniilie passend, ist billig
zu verkaufen . Schützenstraße 25,
2. Stock. L8470 .2.2

Cm stekrankiiikr iertf,
sowie drei Gaslampe »» für Wohn¬
zimmer , Küche und Vorplatz zu ver¬
kaufen. Roonstr . 9 , III . B8419 .2.2

Rkiseiidtt-Gtsiith.
Kolonialwaaren - und Landes¬

produkten - Engrc - Geschäft Mittel¬
badens sucht per 1 . Oktober einen
energischen, tüchtigen , zuverlässigen,
branchckundrgcn , jungen Mann . Gcfl .
Offerten mit ausführlichen Mit¬
theilungen über bisherige Thätigkeit ,
Gehaltsauiprüche rc. sind unter
Nr - 15533 an die Expedition der
„Bad . Presse " zn lichtem 3L

Total - Ausverkauf ]
“* wegen Hausverkauf und gänzlicher Geschäftsaufgabe . - Mj
Karlsruhe , Kaiserstraese 125 .

iusts im September .
- I -3H -

Per sofort
oder später finden tüchtige Buch¬
halter tt . Korrespondenten rc>,
Comptoiristnriren »t . Verkäufer - 5
innen rc. Stelle durch B826B .5.4

*

Kaufm. Stellen- und Theilhaberbu.reau
24 Waldhornstratze 24 .

Streng reelle, für Prinzipale kosten¬
lose Vermittlung .

Detailreisender
findet per sofort angenehme ,
dauernde Stellung . 3 .5 1 >

Off. Kt . Photogr . , Gehalts - -
ansvr . unter 4. E . 4336a an du : |

l Exved. der „Bad . Presse " .

Büleiderstoffe .

Waschstoffe .

Seidenzeuge .

Tuchstofa.

VlNiffihrergesii
Suche baldmöglichst einen jüngeren ,

tüchtigen Bauführer , gel . Mannst ,
für Bureau und Bauplatz . Meldung nt
mit Zeugrnsjcn an 4255a .3 !.3

Baugefchäjt Matrnheim ,
Spezialgeschäft für .Kaminbau und

Fencrungsanlagen ,
z . Zt . Leugsurt a . M . , Cemeutwetck.

laSiQSQ '̂ ÄZ .rSII .

Bettzeuge .

Unterrockstoffe.

Cabett oder
Bureau - 8 <mtnt

zu vermiethen.
Amalienstraße 25 u. 25a , am Lud.

wigsplatz , hinter dem neuen Postasbände, find aus sogleich oder foftL
größere nnd kleinere Räumlichkeiten
Laden mit Kontor und Magazin

'
Ladev mit Zimmer u. Küche , Ladenmit einem Zimmer , zu vermiethen .Schlüssel zum Einsehen sind bei Herrn
Wilh . Göhler , Fahrradbandlungj »Gebäude, wo auch nähere Auskunft
ertheilt wird . '

Eigenthümer :
Jos . IiOrenz ,

Bernhardstratze 17 .

Bernhardftr. L,
nächst dem Durlacherthor , »st
im 2 . ® toif eine schöne Woh .
nung , bestehend aus 4 Zi « .
mern , Balkon nebst alle «,
sonstige «» Zngchör , ans R . Ok-
tober zu vcrmiethen . Näheres
daselbst oder Klauprechtstr . 1b ,im 2 . St . , zn erfragen . 14310*

Schflrzenzeuge . | Sm |U | !Wk WhlIUg

j Billigste Preise.
| zum sofortigen Ein -
j teilt gesucht. 15052 .3.2

K . Gössel , Kriegßr . 67,
Bureanbau .

l

Junger

Laufbursche,
zur Dienstleistung im Hanse , vor «
einem Geschäftshause gesucht . Aller - -
bietcn wolle man unter 14679 an bi«t
Expcd. der „ Bad . Presse " gelange » :
lassen. *'

üodes
Feines Salongcjchafl sucht I

eine, womöglich mit dem Ar¬
tikel etwas vertraute 2 j

NgchMe ScrMnfettti
aus anständ . Familie , sowie
ein Lehnnädchen , das sich
im Verkauf ausbildcn will .

Näheres Kaiserstr . 138 bei
« I . Rudolph .

Für einen jungen Mann mit guter
Schulbildung ist bei mir eine Lehr¬
stelle frei . Kost und Wohnung im
Hause . 4257a .6.3

Carl Stauss ,
Colonialwaarcn en-gros & en -detail ,Lahr i . B.

LeWige gesicht.
In meinem Aianufaktnr -, Kolonial¬

waaren - u . Herrenkonfektions- Geschäft
findet ein Lehrjunge eventuell auch
Volontär aus achtbarer Familie , unter
sehr günstigen Bedingungen per sofort
oder später Aufnahme . 4102a .6.6

M . Winzrieth ,
Rothenfels Baden .

von sechs Räumen in » 2 . und
zwei Ränmen tut 4 . Stock nebst
allein erforderliche »» ZngehSr
ist per 1 . Oktober oder später
z« vermietheu .

Näheres Kriegstratze Nr . 97 ,
Bureangebände ._ 15577,6.3
Hl ngartenstraße 69 , vis -h-vis der^ Ackerbauschule, mit schöner Aus¬
sicht ins Gebirge , ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 4
Zimmern nebst Zubehör , wegen Weg¬
zug auf 1 . November zu vermiethen .
Näh , im 2. St . das. B8494 .3.2

UsiiMikstM 41
ist eine hübsche Parterre -
Wohnung von 6 Zi >umern nnd
Z, »behör ans 1 . Oktober zu
vermiethen . 13482*

er uBiort
eine tüchtige

Werkäuferlu
kChristinl , von guter Figur , ivelche
im Verkauf von Danienkonfektion
perfekt ist u . das Abstecken u. Acndern
der Konfektion gründlich versteht ,
gesucht . Offerten nebst Photographie
n. . Gehaltsansprüchen , eventuell bei
Station im Hause , an 4327 .1 .2 .2
6 . Kühnle , Pirmasens .

Tüchtige , solide und fleißige
Arbeiterinnen , die selbständig im
Garnieren besserer Genres , wollen
sich melden unter v . IV. Nr . 4333a
an die Expcd. der „ Bad . Presse " . 2.2

Gesucht gegen hohen Lohn
ei « braves , fleißiges »». ehrliches

das bürgerlich kochen und den in
einer kleineren Familie vork. Haus¬
arbeiten vorstehcn kann . 2 .2

Offerten erbeten unter Nr . 4332 »
an die Expcd . der „ Bad . Presse " .
Dur Verrichtung der Hausarbeit wird

ein Mädchen od . allcinstch . Frau
gesucht . Gute Bchaiidlmig und Kost
wird zngesichcrt. Lohn nach Ucber-
einkunft. Näheres B8410 .2.2

irkel 9 , pari .

Junge 15497

Mädchen»
!

nicht unter 14 Jahren , finde »»
dauernde Beschäftigung bei

i F . Wolff & Sohn. [
31 Dnrlacher Allee 31 . 1

Für Fräulein von auswärts ,
geschäftskundig, gewandt und absolut
zuverlässig , in ein. Geschäft

SteKung gesucht .
(Kaution , wenn als Kassiererin od.

Verkäuferin in ein. Wurst - od . Kon¬
ditorei - Filiale .)

. Offerten unter Nr . 4355 » an die
Exped . der „ Bad . Presse". 2,2

Kaiserstrasse 223,
Schattenseile , nächst der
Hauptpost , ist der grosse
Laden mit 3 Schaufenstern ,
80 □ Meter Fläche , rammt
daranstossender "

Wohnung von
5 Zimmern , Küche , sowie Keller
und Mansarde auf 23 . April
1901 event . 23 . Oktober 1900
zu vermiethen . Näheres daselbst
im photogr . Atelier . 15632 [

KerrWiliche MHimg
tfor » 8 Räume »» im 2 . und 3
Mänmen im 4 . Stock , nebst
eittem erforderliche »» Zugehör »
» st per 1 . Oktober z»» veriniethen .

Näheres Kriegstratze Rr . 97 »
i>3nreangebände . 15576 .6.3

- und 4-Zimmer -
Wohnungkn

in schöner AnSstattniig , freier !
Lage , find billig zu vermiethen. I

Aorkstratze IS .
Zn erfragen parlerre , bei

Johann Maller.

IDofmung zn tjernuetlkn.
Kaiserstr . 164 , nächster Nähe

di S neuen PostgebäudeS , ist der
2 '

. Stock (7 Zimmern , kleinen Garten ),
at if 1 . Oktober zu vermiethen . Näh .
int 4. Stock daselbst. _ B3412 .6.2

^ ^asanenstraße 7 sind drei neu her-
(CF gerichtete Wohnirngen von je
2 großen Zinnnern , Küche n. Keller ,
per sofort ooer 1. Oktober zu ver-
nriiethen. Näheres daselbst. 15685 *

Herrschafts-
Wohnungen

Kriegstr. Nr . 97
nnd 97» ist je die
Beletage zu ver¬
miethen. Näheres
bei H . Gössel ,

| Bureau Hiuterge -
j däude . 15651 .6.2

Zwei « Zimmer - Wohnungen
im 3 . Stock , je 2 Zimmer , Küche , Keller;
im 4. Stock eine schöne Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimniern , auf die
Straße gehend , sind an ruhige Leute
billig zu vermiethen . B8409 .3 .3

Zu erfragen Körnerstr . 24 , 2 . St .
/ "Q öthestraße 22 ist eine Wohnung
^ im 4 . Stock mit 3 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . im 1 . St . 15646
LHhüPPnrrerstratze S2a ist ei«
# + schöne Wohnung , 2 Zimmer ,
Mansarde , Küche lGas ) und sonst.
Zugehör auf 1 . Sept . oder Okt. zu
vermiethen . B8147.44
Mlerderstraße 22 sind 2 kleine

Zimmer , Küche , Mansarde x-
auf 1 . Oktober an ruhige Leute zu
vermiethen ._ B8453 .2j

tVLirtevstvasze 27
ist 1 schöne Zweizintmerwohnnnß
im 5. Stock auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres im Vorderhaus ,
3 Stock rechts . 14779?

2— 3 Zimmer,
»nöblirt oder mimöblirt , auf Wunsch
mit Pensio »», am Sonntagsplatz l«
feinem Hause zu vcrmiethen . Offerte«
unter a . K . 15667 an die Expc;
der „ Bad . Presse ".

Bouglasstraßc8 sind zwei große , be«
Parterre -Zimmer , unmöblirl ,

auf 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres im Lade» . 1509m

Durlacher Allee 10 find in gute«™
Hause im 2. St . 1 od . 2 Zimmer ,

gut möblirt , an eine bessere Dame 8
vermiethen . 15098*

Werkstätten
von 50 —100 qm , M»t
oder ohne Wohnung 1**
fort z« vermiethen --

Näheres Rüppurrer «
straße Nr . 20 .



9tt . 198. Badische Presse. Sette

„VinorMa-"
aeösfnet an Werktagen von Morgen ? 7—1 Uhr und Nachmittags von
0—9 Uhr , Sonntag von 7—1 Uhr ; Nachmittag? von 1 Uhr ab geschloffen.

Schwimmbad fß v Damen jede» Werktag Vormittag 9—11 Uhr ,
Montag , Dienstag und Donnerstag Nachmittag von 3—5 Uhr , am
Freitag von 3— 4Ve Uhr . Die übrige Zeit für Herren.0 Dampfbad für Damen Montag , Mittwoch und Samstag Vor¬
mittag von 10— 1 Uhr.

Wannenbäder I . und II . El . jeden Tag zu der oben er¬
wähnten Zeit von 7—1 Uhr und Nachmittags von 3—9 Uhr für Herren
Mb Damen geöffnet .

Volhsbadabende für Schwimm«, Dampf - und Wannenbäder
«nd Mittwoch und Samstag von 6 — 10 Uhr für Männer und Freitag
von 6—9 Uhr für Frauen . Schwimmbad 10 Pfg . und Wannenbad
30 Pfg., Dampfbad 1 Mk.

Knrbäder für Damen Vorbehalten jeden Wochentag von 9 bis
II Uhr Vormittags und Nachmittags von 3—5 Uhr. Di « übrige Zeit
u»d Sonntags für Herren. 15286 .4 .3

kuuorumu Festhalleplatz.
Uerr ausgestellt :

: : Der Hamburger Hafen
und Tiefsee -Aquarium.

Eintrittspreis per Person
Kinder und Militär .

SO Pfennig.
28 Pfennig.

Aerztliche Anzeige.
Hach mehr als lOjähriger Thätigkeit als praktischer Arzt

auf dem Lande habe ich mich jetzt hier niedergelassen und wohne

50 Kaiserstrasse 50 (Ecke Adlerstr.)
Sprechenden :

Dr . med. W . Heidingsfeld ,
15375.2 .2 bisher Kantonalarzt in Eisass -Lothringen.

Di Hirschfelder
von der Reise zurück .

Amalienstrasse 85 . — Telephon 1057 .

Billiger Möbel-Ausverkauf
wegen Nen - nnd Ainbarr.

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein muß,
Io gebe ich auf die Ausverkaufspreise noch

SÜr 10 °|e Rabatt . -ME
Vorräthig sind noch : Feine Schlafzimmereinrichtungen in

Eichen und Rnßbaum , Büffets , Spiegel und Bücherschränke ,
' Vertiko , Waschkommoden , mit und ohne Spiegelanfsatz , Schreib - ,
Auszug , und feine Stegtische , Nähtische , Etagsre « nd Spiegel .

, Armer: Garnituren in Plüsch und Wollstoff , Divans in Kameel -
tasche« , MoqnetteS und Fautafiestoff , einfache Sopha und
Fauteuils . 15086 *

Für Brautleute besonders günstige Gelegenheit .

Johann . G-öb ,
Sitzreiner- und TnpeziergesitzLst»

Waldhornstratze 32 .

| eröffnet!

eleganter
Rcrren - und Knaben -ßarderobe
todwigsplatz I

65 . Hasler &MayerlI Jfarlsrnbe.
8238 .52.23

in doppeftkohlensaurerfuliung .
HerroiTagendesTafebrasser.

Bad Freyersbach. BacLSchwarzwald.
Hanptdepot bet Herren Dr . Ku \ & Finner , Karlsruhe .

I » herrlicher freier Lage vor der Stadt , mit Fernsicht,
j im Südwestcn der Residenzstadt

Karlsruhe
ist eine luxuriös ausgestattete, neue

sr vii
zum Alleinbewohnen mit Erker und Balkon, in feinstet Li »aße , s
zum Preis von Lik. 48000 .- z« verkaufen . Parterres
Empfangszimmer, Salon , Speisezimmer, Küche und St ilse-
kainmer ; Sei -Etage : ö geräumige Zimmer und Bad , ivdann drei
große Mansarden, Fremdenzimmer, Waschküche, geschinmkvollc
reiche Sandsteinfa ^kbe mit Rollladen und " chenen Kaiteiifensten

>Da« Anwesen liegt an der Hallestelle der Lokal , »" d - lektnschtn
! Bahn mit 10-Minntenverkchr. Photogr . . lusicht zur Vnfugu ' g^
Agenten ausgeschlossen . Offerten unter Nr . 3683a an die Exp - d.
der „ Bad . Presse " erbeten .

Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

Kostenfreie Unterrichtskurse auch in der moderne « « nnststickerei . 14145*

Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen Leistungsfähigkeit ,
welche von jeher alle Fabrikate der Singer L Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , d,e Hervorragendei .
Auszeichnungen auf allen Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik bieten die ficherste und voll.

ständigste Garantie für deren Güte.

Singer Lo . Act -Grs., Karlsruhe, Kaiserslr . 124

sind mustergiltig in Coustruction und Ausführung ,

sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie ,

find in allen Fabriksbetrieben die meist verbreitetsten ,

sind unerreicht in Nähgeschwinbigkeit und Dauer ,

sind für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.

Frühere Firma : S . Neidlinger.

BERLITZ SCHOOL
Kaiserstr .161,3Tr .,Eing .Ritterstr.

Sprach -Lehrinstitnt u ia
fwtr G ^ rrt ir rtz se n e.
FRANZÖSISCH , ENGLISCH,

ITALIENISCH, RUSSISCH etc.
Nur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Neber 100 Zweigschul «« .
In den Berlitzschulen hört ,
spricht «nd schreibt der S ch üler ,
selbst der Anfänger , « nr die zu
erlernende Sprache . Probe -
lection gratis . Einzel - « nd
Elaffennnterricht , für Herren
und Damen » am Tage nnd
Abends . Eintritt jederzeit .
Prsspeete gratis nnd franco.

Zur Reise -Saison ,
Gegen Verlost und PAscbBdigung du" »

€inbrucb$dieb$tabl
■ i1 11 11~ 1 - ' ■'

. •rersic’.ert ^ egen feste und »niedrige Prämie

inj

ERFURT;
Gegründet 1*53. /]

Gesammtgarantiemittel : -̂53 . Millionen . 1
262fe .

Montag den 3. Septbr .
Beginn eines Knrsns für Beamte
und Kauflente. Dauer dieses Kurses
4 Monate . Verehrliche Damen und
Herren beliebe» sich umgehend an¬
zumelden . 14965 .14 .11

Aug . Elimer ,
25 Amakienstraße 25.

Da» Zalin - Vl « Iler von
Emil Schröder ,

befindet sich Jetzt 9 . 15328 .19 .4 |
Sc !h .-Cä.t !zien .strassei !LTX- 7 .

vereine

sowie alle anderen Sorte»

Ziiiiiiier -
Closets

kaufen Sie
l !l

«. am billigsten
bei

Wilh . Göttle ,
Miserstr. 150 . lelefoH 56.

Dj - Ferneslsche
Lebensesseriz
nur ächf von

C . Lück Colberg

Empfohlen bei hartnäckiger
Stnhlverftovbmg , BerdaaaagS -
störunge « , APXetitlostgkett , Ma -
genbefchwerde « . Blähaugen . fan -
re « « ufftotzen , Sodbrennen . Ein
ansgezeichnetes Mittel gegen schlechte
Berdanung , Schwäch « der Magen» .
BeftwIrkendeS, milder, blntrelnigendes
Abführmittel . Wirkt selbst bei tahre-

__ lange« Sebrauch stet» wohllhtitig,

Fast so Jahre bewährt I Et» Bewcl» für Güte , Solidität nnd ungewöhn-
liche Eigenschaften ! — In raufenden von Familien ringeführtl — Sollte ln
keinem Haushalt fehlen l — Das Beste, Mildeste, Unschädlichste und Be¬
kömmlichste seiner Art ! — Freiwillig erthellte, unanfgesordert eingehende glän¬
zende Anerkennungen, maffenhasteDankschreiben! — Die echten Lück' schennrSnter-
Präparate der alte », bekannten u . bewährten Firma C. Lück, Colberg, find an¬
erkannt gute, sehr beliebte und bolkrtllmllche Hausmittel I Name, Eltquette und
Verpackung genießen den weitestgehenden Schutz der kaiserlichen Patentamts I
Nachahmungen werden bestrast . Packungen von anderem Aussehen wle unten¬
stehende verkleinerteAbbildung der rothen Umhüllung Welse man als unecht „ »rück,
Ai» »erlüg » Muons! /

—
Oebr»uchs„»if«iiung tob

0. Lick, Colberg.
vorzüglich« Erfolge !
Bestandteile : 100Lit,
fpproc. Spir»t«s mHMk *.
Rhabarber, 1,5kg. 2ittw«r-
*mrs«l,»,iKf.Entlan,MO»r
Ammoaiakgumml, *80 fr
X̂ rehestebiraaini, 1,*S0kg.
Sagradarinde,Mk|(.1berlac
ihs < Opium, t kg. Aloe*
Echt nur 1.doiApothelan .
l-eol» i Fl . 80 Pfg.,

_

SS

Sctmeitfiger Schnurrbart!
Gebrauch

!

Für das Großherzogthum Baden sucht eine erstklassige ,
bestens konkurrenzfähige Lebciisversicherungs -Gesellschast zwei
tüchtige

Wer diese schönsteZierde eines
jeden Mannes noch nicht besitzt ,
der gebrauche meinen weltberühm¬
ten Bartbeförderungsbalsam

„ Kommefin “ .
Der Erfolg garantirt in einigen
Wochen . Preis pr. Dose Stärke t :
2 Mk. , Stärke II : 3 Mk. , in un¬
günstigstem Falle Stärke lll : 5 Mk.
Porto 20 Pfg . Nachnahme 20 Pfg.
theurcr. Kein Bartwuchsschwin -
del , wie folgendes Anerkenn¬
ungsschreiben beweist . Ein Herr
E. Laurenz, Jäger -Cantine in Or -
tclsb., schreibt an , 9. Juli 1900 :
„Dasmirzugesandte„ Eomn,eiin " _ . _ . , __
hat bei mir schon in sehr knrzer MN pplMst TjUfilSßllf
Zeit gewirkt . Ich ersuche Sie ,

“ 111,110 1 <UCldClil —
nunmehr noch eine Dose Stärke Ü
mir zukommen zu lassen u . s. w."
Jeder Sendung wird eine Gebrauchs¬
anweisung bcigelcgt. Nur allein
zu beziehen von Lodert Lusberg ,Äeaearade Sr . 4, Westfal . Bei
Nichterfolg Betrag zurück . 4I27a.5.3

VERLANGEN SfE PROSPEKTE (fätflSre .g . m >m9S.

Lebensstellung .

Inspektoren .
Herren, die sich über eine erfolgreiche Thätigkeit in der

Organisation und Requisition ausweisen können, werden ge¬
beten , gefl. Offerten unter Beifügung von Lebenslauf, Resultat-
Verzeichniffcn, sowie Aufgabe von Referenzen an die Exped.
der „Bad. Presse" unter Nr . 15646 cinzureichen. 3.1

i
♦eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeteeeeeeeeeeeel

Ankauf .
Für getragene Herren - n . Damen -

Kleider , sowie Betten u . Möbel ,Uniformen re. zahle ich die höchsten
Preise. 9928*

1 ) . M . David .
Markgrafen str. 16,

garantirt rein gemahlen .
Estragon - , Sardellen - , Wein - ,

Most - , Tafelsenf .
Essigsprit , Tafelasslg , Weinessig

in verschiedenen Qualitäten . sS5s
Friedr . Fleischer ,

Lrrlg - und Senf-Tabrik .
Ztzeiutzandkung . chasthans z . Stern .

Steinbach bei Baden .

Süsser Apfelmost
'“

nt fortwährend zu haben iu der
Obstkelterei nnd Wirthfchaft zur
Badenia , Augartenstr. 60 a. B8157

Versuchen Sic!
Weisser Nahe -Wein ,Elsässer Rothwein ,
Lothringer Rothwein ,
1 Flasche ercl . Glas 60 Pfg.,/frei ins
bei 19 Flaschen 50 Pfg., \ Hau ?.

C. Cartharius ,
gegenüber dem Palais Prinz Max.

Apfelnikin
in vorzüglicher , naturreiner Qualität
liefert ü 26 Pfg . per Liter die Kel¬
terei von 5640.32.26
A . Itörtli in LtterDeier

13701 Das Ausmauern
von Herdm ll. Oefen, Umsetzen von
Kachelöfen, sowie alle in dieses Fach
einschlageilden Arbeiten werden billig
u . prompt ausgeführt v . Philipp
HOIIer , Hafner, Werderftr . 44

Umsonst
erhält Jeder , dem unsere Waare «
unbekannt find » als Probe -
stückeinprimaTaschen -
mefser oder Rafirmesfer
oder S ch e e r e » wenn er nach
unserem Prospekt für Einführung
unserer vorzüglichen Fabrikate in
Freundes- und Bekanntenkreisen sich
bemühen will. 4081a .13 .2

Solinger Industriewerke
Adrian & Stock, (Eommanbit °® ei ^

Solingen .
Ueber 1300 Arbeiter in Fabrik - U.

Hausindustrie, einschließlich derjenigen
unserer Commanditäre.

mim TÖDTEHDgS

Insectenpulver
wird nur in den in allen Cultur -
staate» patent, u. gesetzt , geschützte«

P SpritzdQten Hn
zam Preise von 26 Pfennigen

verkauft .
Man verlange also Überall nur
Fulgurin - insectenpulver

in der Spritze .
En gros und en d4tail echt zu be¬

ziehen von

B . EEI88
Fabrik chemischer Produkte ,

Bndapegt (Ungarn ) ,VII ., KSnigsgasse Nr . 41 .
UdF* Fulgurin - Insecten -

pnlver in der Spritze ist im
Großberzogtbum Baden und auch in
Karlsruhe ,n allen Apotheken, Dro -
guerien, Colonial-Waareuhandlungen
zu haben .

~9fE _ 2613a l2 .9
Berlange « Sie Preisliste über

Geflügel aller Art , frische Trink -
« . Kücheneier . 805a.30.26

Geflügelhof , Breifach (Baden).

Reelle Gelegenheit.
Ein großes , leistnngsfähiges

Möbel - AnSstattnngs - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel. Venen,
Mrriammgen
jeglicher Uri

gegen monatliche oder V«jährige
Ratenzahluiigeli ohne Aufschlag
deS wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped .
der »Bad . Presse " unter Str . 15509
zu senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Plustern und
Zeichnungen erledigt ._ 3.3

Darlehen
in klein. Beträgen an höhere Beamte,
Lehrer rc. gewährt Selbstdarleiher
auf kürzere Zeit gegen einfache Sicher¬
heit (auch Police) unter coul. Be¬
dingung . u. str . Diskret. Off. unt .
Nr. 88205 an die Exped . der «Bad .
Presse" . _ 6P

8 Stück weingrune

Cagcrfässer,
von 10, 12 bis 18 Ohm
haltend, sind billig zu

verkaufen . Wo ? zu erfragen unter
Nr. 4313« in der Exp . d. „Bad . Presse" .

INDER SPRITZE
kostet nur 25 Pfennige u. der
sicher radicalkV anzen , Schwal )&i
Bassen , Kftfer , Motten , Flöhe
Fliegen , Ameisen , Pflanzen *

— Inseoten rc . ^ ■

Fulgurin -
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Grosskopfschßs Tanzinstitut.
Feiner und eleganter Saal in eigenem Hanse,33 Herrenstrasse 33 , eine Treppe hoch , Vorderhaus,

zeigt die Wiedereröffnung des Wintersemesters an . Gleichzeitig I
empfehle den tit . Vereinen und Gesellschaften sämmtliche auf I
der Hochschule D. B . d . T . 1899 zu Berlin und 1900 zu |
Hannover gelernten National * und Charaktertänze .

Gefl. Anmeldungen erbeten
Hochachtungsvoll 15825 .6.41

Georg Gro §§kopf ,
Mitglied D . B. d. T. nnd der Hochschule za Berlin und Hannover. |

Inhaber zweier Diplome .

Am 15. September eröffnet Unterzeichnete ein

Privat - Lehr - Institut
im Hauduähe « , Kliffen , Maschi « euuähe « , Weist . und Buntsticken ,

Kleidermachen .
Der Unterricht resp. CourS dauert 3 Monate und werden der

Schule enllaffene Mädchen, sowie Damen gegen mäßiges Honorar, je nach
Lebereinkunft des Unterrichts , ausgenommen .

Anmeldungen werden bis 15. September täglich , Vormittags 9 bis
11 Uhr, Nachmittags 2 bis 5 Uhr, entgegengenommen . 15390 .4.3

Auswärtige Schülerinnen können auch Pension erhalten.
Anna Kölble ,

geprüfte IrrdustrieleHrerin ,
Akademiestratze 15.

RieseMjonAnpii
„Herold “.

Dös Beste und vollendetste auf dem
ganzen Phonographen -Gebiete.

Die Wiedergaben durch den „ HEROLD “
sind sehr laut und auf größere Entfernungen deutlich
verständlich und genügt der Apparat deshalb für die I
größten Säle.

Als Automat justiert, bildet der „ Herold “ 1
eine sehr vortheilhafte Einnahmequelle für Restaurateure, ,
Hoteliers rc.

„ Herold “ wird tag ' ich Interessenten vor¬
geführt und werden speziell die Herren Wirthe rc .

i zur Besichtigung desselben eingeladen . 15511 .3.31
P. von Chrnstschoff, Karlsruhe,

Friedrirhsplatz 7*
.OOOÖÖÖCHSHS,

VliedcrtcrKäitfertt and
grösseren (onsnncatcn

empfehle

jänmtlilr MMimrei nnd Lmdetzrodikte,
l, Lcle, Ickwnnren rc. rc.

in besten Qualitäten zum äußersten Lr>-gros-Preis. Man ver¬
lange Preisliste . Richtpaffendes nehme «nfrankirt zurück.
Post - und Bahnverfandt .
Frita Leppert , Karlsruhe,

Amattenstraße 14. Telefon 302.
t ^peoluliiat :

Nürnberger
chsen maulsalat
anerkannt bestes Fabrikat , in Fäßchen von 2, 3 und
5 Kilo zu Mk. 2 .— , 2.50 und Mk . 3 50, sowie in Kistchen
ä Mk. S.—, enthaltend 2 Dosen ä 1 Kilo und 3 Dosen
k V« Kilo , franco gegen Nachnahme . 3417a.13 .10

------ - Bei größeren Bezüge « billigere Preisei ----- ---

Friedlich , Gchsenmaiilsilliltfilbrik,
SBr * Vielfach prämiirt 11

Hausinstallationen im Anschluss an das städt, Elektrizitätswerk.
Gesellschaft für elektrische Industrie

Karlsruhe, Baden,
Stadtbnreau : Kaiserstrasse 221 —- Telephon Nr. 638.

Projektirong nnd Ausführung elektrischer Lieht- nnd Kraftanlagen
im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk Karlsruhe .

Ausführung genau nach den Vorschriften des städtischen elektrotechnischen Amtes.
Ingenieurbesuch und Kostenanschläge unentgeltlich .

Mit unserem Stadtbureau ist ein reichhaltiges Musterlager von Installationsmaterialien und Be¬
leuchtungskörpern jeder Art verbunden, zu deren Besichtigung wir hierdurch ergebenst einladen .

Gefällige Anfragen bitten wir direkt an unser Stadtbureau , Kaiserstrasse 221, Telephon 638 ,

Gesellschaft für elektrische Industrie.
zu richten .

15183*

PÄTENTEetc
_ schnill& gut Patentbiireau.
ISack - leirzibI

Durch Selbftfabrikatio « und
nur direkte größere Kaffa-Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen .

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 M an
Haar -Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . . 18 „ „
Waschkommoden, polirt,

mit schönen Beschlägen
und Marmorplatte von 45 » „

Nachttische von * . * 6 „ „
Schränke , ithür . von . 15 „ „
Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha-Tische von . . 15 „ „
Sopba , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 „ „
Gallerieschränke von . . 25 „ „
Vertico » matt n. blank von 36 „ ,

20—30 vollständige Schlafzimmer
Einrichtungen für Hotels und

Privclte stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — SämmtlicheKasten - und
Polstermöbelsind nur gute , sol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJuckeland,
Durlacherstraße 1 u . 3.

Rach Nebereinknnft Theil -
zahlnng gestattet . 15281 .10.6

Göftpressen
und 15463 *

-Mühlen
liefert billig

Ott « Biesinger ,
Durlach .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkleider , Stiefel » Uhren ,
Militär -Unisormeu , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfür,weildasgröstteGe -
schäft,mehr wie jede Konkurrenz .

Gefl . Offerte « erbittet 10569*
J . Levy ,

Markgrafenftr . 22 .

Reparaturen
an Nähmaschinen , Fahrräder «,
Mefferpntzmaschinen rc. werden
prompt und billigst ausgeführt.
Peter Eberhardt , Rchiniler,

Amalienstr . 18 , 14107*

* Dr. Kollmar s Nachfolger.
Dr. cliir . dent. lu!i . hiililiiiji |

in Amerika approb. Zahnarzt .
Synlalist fttr siauetliehe Ituenragau der Bperatlr» ,

sowie technische» Zahnheil - nnd Ersatzknnde.
Sprechstunde : Vorm . 9—12, Naohm . 2— 6, Sonntags 10—12 Uhrl

SC * 124 a Kaiserstrasse 124 a . ‘90 14727* 1
I Civile Preise I ! Civil « Preise ! [

ZahnAtelieri
von 9926*

Berpnnn
’
sKerl(nleszanntt .Battinsclioner

W - gesetzlich geschätzt,
ist im Verhältnis « seiner Festigkeit die
billigste nnd sohönste eiserne Einfriedig¬
ung der Gegenwart und wird in jeder
gewünschten Form nnd H5he geliefert.
4077a Fernere Spezialität : 12 .6

Motor - Fahrzeuge .
4usst -EmamBeKlas>e- nnd Schriften-Sehllder, Oke»-, Herd - uh

■ Ibel-Elalagen, Haushaltsartikel , Luftgewehre, Herculeszaun, beste
und billigste Einfriedigung etc. etc. — Prospecte Nr. 217 gratis .

Iergm»m
’s Industriewerke, Saggenau (Baden),

SkN Jahrzeh «tten bewährtes Kindernährmittel. Einzig richtiger Zuftr
Kuhmilch . Prämiilt auf 22 Ausstellungen. Ueberall zu haben .

A« Karlsruhe iu sämmtliche» Apotheken «. viele» Irogeußaudlnugeu .Gabi*. Weibezahn , Fischbeck , Weser. ... 2417a .25.16

Möbel ,
Bette » und Polsterwaaren, Tische ,
Stühle , Spiegel kauft man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei

Gebr . Klein ,
97/99 Durlacherstraste 97/99,

* Stanbfelnd Sternollt,
! ein Fußbodenöl von überraschender Wirkung, schafft ^
staubfreie , reine und gefunde Luft . Kein
Klebe« , sofort begehbar, kein naffes Putzen mehr , j

^unentbehrlich für Krankenhäuser, Hotels, Bureaus u . s. w .
Materialverbrauch per Quadratmeter höchstens 15 Pfennige.

Prospekte durch den Generalvertreter für das Groß -
herzogthum Baden

Martin Götzelmana ,
Heidelberg , Hauptstraße 83 .
Wiederverkänfer gesucht . 3364a |

Heinrich Lanz, Mannheim.
lieber SSOO Arbeiter.

Lokomobilen bis 300 PS
beste und sparsamste Betriebskraft .

Verkauft i
1896 : 646 Lok.
1897 : 845 >
1898 : 186 » »
1899 : 1449 »

Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht!

Pressen für Beerenwein,
„ Obstwein und
„ Traubenwein .

Unerreicht in Leistung u. Güte .
Bisheriger Absatz 13000 Stück.

Special - Fabrik für Geröthe zur
Obstverwerthung . 3482a .io .5

Pll . Hayfartll & CO .l FrankHrta. S.
Baumweg? u. Berlin N., Chausseestr. 2 E

Wir bitten, unsere Firma stets wall auszuschreiben. " WU

Baden-Badener Thermalwasser , «Hma.
Maiürttcher Mineralörunnen mit KoylensäurezusaH .

Den Baden -Badener heißen Quellen entnommen.
Brkrischendes Talelgetrlak, trzUlch eaffehlen (Llthluiahaltig).

Versandt durch : A . Vogel » Baden -Baden .
Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung :

« ross & Cie ., MiuttdlMjsttgesW,
5567s* ttarleastrssse . Lelephon 174*

Lina Owitz,
Kaiserstrasse 107.

ooooooooocx

Ankauf .
Gut getragene Herren, undLame« » Kleider , Schuhe und

Stiefel, Bette« und Möbel all«
Art kauft fortwährend unter Be»
Zahlung höchster Preis«

M . David ,
Markgrafenftr . 17 « . 19.

S
♦ <2rNSbel

Größtes Lager aller Arte»
Kasten , und Polstermöbel »
ganze Zimmereinrichtungen
und Aussteuern , Betten »
Spiegel , Stühle,Bettfeder «,
Roßhaare äußerst billig.

DaS Re « a« fertigen und
Aufarbeiten von Betten und
Polstermöbeln wird bestens
besorgt in eigener Werkstätte.

3E * . XXirti
« üppurrerstraße 36 .

Sehr
gOnstig

für

Mnstkantomaten von M . 46 .—
an » Federpianos M . 469 .—,
Drehpianos M . 450 .— , Ex.
eelfior -vrchestrion M . 466 . —,
Flöte « » Automat M . 300 .—,
Flöten -Orchestrio « « . 559 .- ,
Revolver -OrchestrionS M 1466 ,
- lektr . vrchestrionS M . 2166 .- ,
elektr . PianoS v. M . 1160 .- an ,
großes GewichtSplano- vrchestri ««
M . 1075 .—.

jMatto *
Gvehestvion »

M . 1000 .— bis M . 1700.— u. höher.
Siyziges Fdüriklagn, eillzizn

8e»erdlvertriei -er ks»l»rre»zlrsey
Äteilt - RötenMer« Snjtouwit*

mit wunderbar schöner
Musik. Noten p» Meter

60 Pfennige.
Fachmännische , coulante Bedienung .

Reparaturen , Stimmungen jeder
Art prompt. 3175a .6.6
Frankfurter Anlamteii-MftMni

Friedrich Seip ,
Frankfurt a . M ., 77 Kais «rstr . 77

am Ha «ptbah « h»f.
Solvente Vertreter

überall gesucht.
Motore v. Mk. 85.— an . Trocken-

accumulatore Vierzeller M . 110.—
Fünfzeller v . M . 125 .— an.

Karl Fr. Müller, suntiM-
Onner ftlGroße? Lager i>»

lackirte «, .
emaillirten und

Majolika¬
herde « , sowie

Herde » f. 6 **
und Kohle .^

SclmniTbartf
'

Wolle» Sie ein wtck«
lich erfolqreiche» MiM»
zum beffere » WlWchP
»hu« Ihre » Schnüre»
barte» anweudeu, dm«
probiren Sie e» ein* »
mit meitum 9 vtKV"
'““

„Rapli “
ZBo Haerwurpk »

«nie» her « llch» sicher StfSrbt« . « ollta »
Sie nicht »ufrtroen teim mit dem
fnlee zahl » ich Set « etr « , « trM . V“
tzlasche Mk . 1.(10 u . ’Jtl . Sr- <p «rt» Cpeff

egen Nachnahme tu bet. vom _
iersaath. P, Kecb, OelUshUnhO ^ .

«aMS.e.2
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